
Seranton Wochenblatt.
Fred. A. Wagner, Herausgeber,

Sil Lackawanna Avenue,
Zweiter Stock, Scranton, Pa.

Jährlich, tn den Ver. Staaten,. HZ.W
Sechs Monate, " I.W

lätt" tn Lackawanna SounN» ist großer,^als^dte
d!u"schen die best,
Melegenheit, in diesem Theile des

Wochen-Rundschau.

Inland.
Spanien hat sich ber«it erklärt, uns«r«

Fried«nsbedingungen anzunehmen und
seinen Unterhändler, Jules Cambon, den
französischen Botschafter in Washington,
bevollmächtigt, da» vereinbarte Friedens»
Protokoll zu unterzeichnen. Mit dieser
im ganzen Lande mitFreude vernommenen
Nachricht wurde unser Volk

wurde die Freude gemacht mit der am
Freitag Nachmittag im Weißen Hause
erfolgenden formellen Unterzeichnung der
(vorläufigen) Friedensbedingungen durch
den spanischen Bevollmächtigten, Ge-
sandten Cambon, einerseit« und unseren
Staatisecretär Day andererseits. E«
erübrigt jetzt nur noch die Vereinbarung
aller Einzelheiten des Frieden«verlrages,
namentlich soweit das Schicksal der Phi-
lippinen-Inseln in Betracht kommt (waS
einer zu ernennenden Commission vorbe-
halten ist), um den Frieden in allerForm
endgiltig zu schließen. Der vorläufige

FriedeSschluß hatte vor allen Dingen das

ersreuliche Resultat, dem eigentlichen
Kriege, den Feindseligkeiten, ein Ende zu
machen. Die beiderseitigen Befehlshaber
auf Euba, Porto Rico sowie auf den
Philippinen wurden sofort entsprechend
verständigt.

Die Hauptpunkte des Protokolls, das
Spanien unterzeichnete, sind -

das Ausgeben aller spanischen Souver-
änilätsrechle und Ansprüche auf die
Jnftl.

an die Ver. Staaten.
3) Die Ver. Staaten besetzen und

hallen den Hasen und die Stadt Manila

den Philippinen feststellt.

gössen wird. Die Insurgenten verhielten
sich während des Gefechtes vollständig
passiv, wa« erkennen läßt, daß sie in uns

als unsere Truppen.

Präsident McKinley kam dem Ent-

den Namen ?Militärdepartement von

neral ist General A. R. Classer auSer-
sehen.

Da« Kriegtdeparteinent nahm da«
großherzige Angebot de« New Yorker
Kaufmanns Nathan StrauS. eine kllnst-

können täglich dreizehn Tonnen Eis her-
gestellt und 20,000 Gallonen Wasser
siltrirt werden,

General-Consul Goldschmidt berichtet
au« Berlin, daß die ?Gesellschaft vom
Rothen Kreuz" in Deutschland einen
Ausruf erlassen habe, in welchem um
Beiträge für die Verpflegung der Kran-
ken und Verwundeten im Kriege zwischen

sucht wird.
In Washington cirkulirte daS Gerücht,

daß Staats-Secretär Day um seine
Entlassung einkommen wolle, doch hat
dasselbe soweit noch kein«dir«c>«B«stätlg<
ung gesund«».

Di« Pforte hat ihre Antwort auf die
amerikanischen Forderungen für die Ver-
luste amerikanischer Unterthanen wäh.
rend der armenischen Metzeleien gegeben.
Die Antwort ist dieselbe wie die, welche
auch die anderen Mächte erhalten haben!
die Pforte lehnt alle Verantwortlichkeit
ab. Unsere Heißsporne reden deshalb
schon von einer Flotten-Demonstration
gegen den Sultan. Abwarten.

Sectio» 1 des ?Bayerischen National.
Verein« von Hudson Sounty" ernannte

sind.
In Minneapoli«, Minn., tagte der

Supreme-Hain deS Druiden-Ordens.

tish Columbia, Texas und Ohio, Wi-

der ?Plattdeutschen der Ver^
Mitglieder,ahl ist

In Albanh fand da» 1. BundeSsest des
Central New Aorkcr KriegerbundeS statt
Mit demselben war eine Dele^atensitzung

Auf der JahreS-ConventiondeS?För<
ster"-Orden«, der in Danville, Jll.,

In New Aork tagte der 5. JahreScon-

Neger".
"

In San Francisco starb Ex-Mayor
Adolph Siiltro, der bekannt« Philan-
throp. Er hinterließ ein Vermögen von
84,000,000. Sutro wurde 1830 in
Aachen geboren.

In Norwalk, 0., brannte die Fabrik
Der Schaden beziffert sich aus »60,000.

Rownson'sche Korbsabrik ab. Der Ver-
lust, in Höhe von tloo,ooo, war nur
zur Hälfte versichert.

Der Schleppdampfer ?Nimrod" und

deckt haben. Derselbe nennt sich ?Wa>
kahama Im Kai". Alle Mitglieder
sollen verborgene Waffen tragen.

In Bismarck, N. D.< wüthete eine
verheerende Feueribrunst. DaS Ge>
schästsviertel der Stadt wurde fast völlig
eingeäschert und man schätzt den Brand-
schaden aus l Million Dollars.

Ausland.

Englands und Rußland« letzte Woche
über die chinesischen Eisenbahn-Concessio-

sische auswärtige Amt alle Bedingungen
bewilligt,welche der russische Geschäfts-
träger Nawloff bezüglich des ContrakteS
für die Anleihe zur Verlängerung der
Niu-Chwang-Bahn gestellt hatte. Diese
Bedingungen stehen im strikten Wider-

Büste de« Altreichskanzler« sichtbar. Aus

Kranz. Ernst von Wildenbruch trug ein
Gedicht vor. welche» ?Unser Bismarck"
betitelt war und Geheimrath Kohl, ein

hielt eine Red«, in welcher er Bismarck
?da« Gewissen de» deutschen Volke«"
nannte, ?ein Erbtheil, da» wir stet» mit

Schluß derßebe erhob sich die Ver-

Ernst Moritz Arndt'» Lied: Geht nun
hin und grabt mein Grab, denn ich bin
de» Wandern« milde. Mit dem Vor-
trage eine« Trauermarsche« von Richard

zum Abschlüsse. Fürst Herbert Bismarck

abgelehnt, der Feier in Hamburg beizu-
wohnen. Weitere großartige Gedächt-
feiern fanden in Stuttgart, Breslau,
Leipzig, Dresden, München, Karlsruhe
und vielen anderen Städten de« Reiche«

spricht.

Die Wahl deutet ausweine Fortsetzung

David DavieS, hat sich am lö August

Delikatefsen.
Fische: Neue Holländische Häringe

und Russische Sardinen, Hamburger

dinen in Büchsen, Lobster, Appetit Silds,

gekochter Mackerel, m

burger, Backstein und Hand Käse.
Wurst: Salami und Cervelat, Wie-

Salat, Liebig'« Fleisch-Extrakt, Olivenöl

Ein zerrüttetes Nervensystem

Schlt«kli« Herzbeschwerden.

Wo kaust man

am besten

fragt man sich häufig?

Lonis Rnppreeht,

Westseite Anzeigen.

Fritz Dürr s

Restauration <K Ealon,

Z»h» Biirschrl,
501 S. Main Straße.

Kriegs-Nachrichten.
Auf Porto Rico hat der all»

Ponce, Porto Rico, 7. Aug. Mor-
gens. (Via St. Thoma«, D. W. I.)

Ponce, Porto Rico, 7. Aug. Abends
(Via St, Thomas, D. W. Gen.

Madrid, 7. Aug. 2 Uhr Nachmittag?

fielen?

Washington, 8. August. Marines«-

Playa, 6. Aug. Das Marine-Ba>

Washington, 9. Aug. Der sranzösi-

wird, ein Uebereinkommen über viele un-
llare Punkte von großer Wichtigkeit zu
sichern und man bezweifelt daher, daß ein

Am späten Nachmittag erhielt Präsi-
dent McKinley indirect Nachricht, daß
die spanische Antwort in der französischen
de« Cabinet« sagte beim Verlasien de«
Präsidenten Folgende«:

?Die au» Madrid «ingetroffene Ant,

dingungen bestehen."
Keine Vermittler gewünscht.

Madrid, 9. Aug. E» heißt, daß Se-

?EI Liberal" sagl: ?Die Regierung
empfing ein Anerbieten von England, zu
vermitteln. Dasselbe wurde günstigauf-

DaS Blatt sagi ferner: ?Die Anwe-
senheit eine« großen britischen Geschwa-

wort zu geben. In diesem Fall« ist der
Präsident entschlossen, fest aufzutreten
und Spanien zu erklären, daß unser«Be-

Frieden bilt«n sollte, die Bedingungen
härter al» die zuerst gestellt«,, s«in wür-
d«n. Wenn in der Antwort Spanien«
ein Versuch enthalten sein sollte, eine
Abänderung der Bedingungen zu erlan-

ten ?Nein" beantwortet werben.

Coamo, Porto Rico, genom-
men.

Coamo, Porto Rico, 10. August.
Gen. Wilson nahm gestern Morgen die
Stadt Coamo mit einem Verluste von nur
sieben Verwundeten, alle» Mitglieder de»
16. Pennsylvania Regiment». Die
Spanier verloren, wie man weiß, ihren
Commandeur, Major AelleSca«, zwei
Capitäne und 9 Gemeine, alle todt, und

aus dem Heimweg«.
Washington, 10. August. Folgende

Depesche traf hier ein :

?Alicante" ist jetzt mit spanischen Kran-
ken beladen. Sie saßt deren 1000.
H«ute alle einge-

Aguinaldo wird klein.!
Cavite, Bai von Manila, 3. August-

via Hongkong, S. August. (Uebermil-

Da« Treffen bei Malaie in

verweisen ferner aus die verhängnißvolle
Neutralität der Philippino«, al« eine
sichere Vorbedeutung von Trubel sür die

Eine gefährliche Reise.
New Kork, 10. Aug. Eine Depesche

Ferner geschah de» letzten amerikanischen
Gesandten in Madrid, Herrn Woodford,
und besonder« auch unsere» in der Dipio»

Stellung. Ein Bataillon de« 3. Wi«-

Lage in Man i la tri ti s ch .

E« geht hi«r da« Gerücht, daß di« In»

len. Weiter heißt e«, Hälfte der

worden. Durch einen Schuß kamen in
den Bunela-Battenen 20 und durch ei-
nen anderen in der Malate-Kaserne S
Menschen um das Leb«n. Di« Jnsur»
g«nten schoss«» so sich», baß di« Garni-
son glaubt«, di« ganze amerikanisch«
Arm«« nehme an dem Bombardement
theil. D«r V«rlust d«r Spanin mag

UX) Mann Viel« Häustr d«r

Di« Lichter der Stadt sind ausgelöscht.
SäÄMllicheFleischvorräthe sind erschöpft.
Die VerlheidiflungSwerke bestehen au«
ein«m CorVdn Schanzgräb«n, zwei Bat-

die aus der Cavite-Sette Uegen, sowie
einigen direkt nach der Front liegenden
schweren Geschütze».
Neue V«rstärkungen für Mer»

ritt.
Washington, 11. Aug. Die Truppen

Gen. Merritt« auf den Philippinen sol-
len um weitere 700(1 Mann veistärkt

2MO Mann absegeln können. Das

San Francisco in aller Kürze verlassen
werden, wird Merritt eine 18,000 Mann
starke Truppenmacht unter sich haben und

men.
Madrib, IS. Aug. Die Regierung

hat da« Protokoll empfangen und die
Sitzung de« Cabinet« wurde um 9:40
Abends aufgehoben, nachdem dasselbe
angenommen war, Die Regierung hat

Herzog Rio, Minister de« Auswärti-
gen, versichert den Correspondent«n der

Madrid, 12. August. Die spanische

Washington, Vollmachten in solcher Au«<

Präsidenten McKinley, au«drückl>ch s«r-

könne.
Thätigkeit de« Vatikans.
Rom, 12. Aug. Die ?Tribuna" sagt.

Ernst's Brigade nahm Coamo.
Washington, 12. Aug. Das Krieg«-

depariement gab gestern spät folgende

Ponce, 9. Aug. KriegSsekrelär, Wash-

Wilson berichtet:
General Ernst'S Brigade nahm heute

Morgen 830 Coamo. DaS IS. Penn-
sylvania Regiment unter Befehl vo»

Aibonito, eine halbe Meile
oberbalb der Stadt, berührt hatte.
Der spanische Commandeur » Jlle-

als sie hier «intreffen. Miles.
Shaft«r'S Arm«« auf d«r

Washington, 12, August. DaSKriegS-
deparlement hat folgende Depesche em-

psa^gen:

11. August mit der 9. und 10. Infant«.
Regiment. ?St. Paul" sollte letzte

namo mit dem 2. Infanterie- und 4
Companien des 71. New Jork Regi-
ments, mit Gen. Kent nebst Haupl-

(<!«>.) Shaster."
Waffenstillstand!

Gusse von der sranzösischen Botschaft hin-
über in baS Weiße Hau«. Allen früheren
Besuchen entgegen, fuhren st« den ganzen

Sitzungszimmer d«« Sabine!« geführt,
wo Präsiden« McKinley. Sekretär Day
und die HilsSfekreiäre Moore, Ade« und
Cridler fünf Minuten aus sie gewartet

zimmer ging die Ceremonie der formellen
(Fortsetzung auf der S. S«ite.)
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> Da, Lkbe» im Freien

Steifheit in den
Gliedern j»

/ Gidr»»l» »o»

zj A. M»d»«>el
I« »,,1.11», »»» »ch--»» «j,

'

»od ,ch»«II» «->>»»,.

Soll dir Musik nicht deine« Trunk «ertauer»,

Daun «eil tn Peter Ziqter's «ünstlerm-nern.

Peter Ziegler,
ISS-27 Franklin Ave.. Scranton, Pa.

Jakob Lötz.
Deutscher Buchbinder,

und Befchästsiücher-Fsbrikant,
SIT «entre Stra?.

Bier-Brauerel

Chas. Stegmaier 65 Sons.
WilkeSbarre- Va

Eha». D. Reusser.
SSB Lackawanna Avenu« K2B

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel

Eisenbahn ZeittabeUe.
Erie und Wyoming Valley Sisentah» S«.

genS und Z.tK
Srirl um 7,43 Abends.

Delaware, Lack». ä- Western «iseutah».
Montag, Ä>. Juni IVÄB,

>2.w?nd'Äs Morgen« und s!s» R-ch."
Punkten in dem Westen, Binghamton Bath
um 9M. und t,US R. New irpeeß 1.4U,
300, b.w. s 00, l».»5 M. 12,55 und z.zz
Nachm. Sidreß für Philadelphia, iast-n,
Ireni-n. 5.tU, 8.«» und l».«s M., >2.55 und

Nachm. Nicholson »trromodatlon »erläßt

Die Druckerei
de«

51l Lackawa»«« A»e«»e,

Druck-Arbeiteu.
wie

Geschäft«, und Ball-Kart«»,
Rechnung«- und Brief-Formular»

Couv«rt«, Cirkular«,

Gro? und kl«in« >nfchlag«-Z«tt«l,

Visit«n-Kart«n. Etc.,

G-s<hma«?voll und Schnell
«»»1,,« Vrets«».

Ein« «I«gant« >u«wahl d«

neuest«« Englischen Schrift

Sprecht tzsr.
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